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Praxis Büroeinrichtung

D
ie Forschungsstelle für wis-

senschaftsbasierte gesell-

schaftliche Weiterentwick-

lung (FWGW e. V.) wurde 

2014 mit dem Ziel gegrün-

det, Wissenschaft, Gesell-

schaft und Politik an einen Tisch zu bringen, 

um gemeinsam Lösungen zu aktuellen span-

nungsreichen Fragestellungen zu entwickeln. 

Die Wissenschaftler und Mitarbeiter widmen 

sich Themenbereichen aus Sozial- und Wirt-

schaftswissenschaften – wie etwa der Frage, 

welche sozialen Folgen die zunehmende Digi-

talisierung in der Industrie hat oder wie sich 

soziale Desintegrationsprozesse in Städten 

effektiv bekämpfen lassen. Die Forschungs-

stelle wird mit öffentlichen Geldern gefördert, 

ist aber eine eigenständige und unabhängige 

Institution in Form eines gemeinnützigen Ver-

eins, der kritisch sein darf und soll.

aufgefrischte umgebung 

Im Beisein von NRW-Wissenschaftsminis-

terin Svenja Schulze stellte sich die FWGW im 

November 2014 in Düsseldorf vor. Rund 90 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Wissen-

schaft, Politik und Gesellschaft nahmen an 

der Auftaktveranstaltung teil. Im Februar 2015 

folgte mit dem Bezug der Büroräume im Stadt-

teil Bilk der nächste Schritt. „Die Räumlichkei-

ten versprühten ursprünglich ein gewisses 

altbackenes Flair, aber durch 

einen frischen Anstrich und 

einige weitere Modernisie-

rungen sind sie sehr schön 

geworden“, sagt Ramona 

Liedtke, Verwaltungsmanage-

rin der FWGW e. V. 

Die Anforderungskriteri-

en an die Inneneinrichtung 

der Büros beschreibt Liedtke 

wie folgt: „Die Möbel sollten 

hell, schlicht und hochwer-

tig, zugleich aber nicht zu 

teuer und dabei auch mög-

lichst flexibel in der Konfigu-

ration sein.“ Zudem galt es, 

die komplette Einrichtung 

der Büros mit Mobiliar in ei-

ner kurzen Zeitspanne durchzuführen, denn 

bereits für Anfang März war eine Tagung in 

den Räumen geplant. 

Nachdem sich Ramona Liedtke online 

über ergonomische und berufsgenossen-

schaftliche Kriterien informiert und in ei-

nem Vergabevermerk ausgearbeitet hatte, 

welche Möbel benötigt wurden, begab sie 

sich per Online-Recherche auf die Suche 

nach potenziellen Lieferanten. Nach dieser 

Markterhebung bat Liedtke zehn verschie-

dene Firmen, ein Angebot zu erstellen, wo-

von acht Anbieter Gebrauch machten. „Es 

gab durchaus gute und günstige Angebote, 

aber keines war so genau auf unsere Bedürf-

nisse abgestimmt wie das Angebot der 

PROTREMO AG“, erinnert sie sich. 

Bei der PROTREMO AG handelt es sich um 

eine neue Online-Plattform für die professio-

nelle Einrichtung von Büros, egal, ob in Unter-

nehmen oder zu Hause, die im vergangenen 

November an den Markt ging. „Der Online-

shop ist sehr umfangreich, die Produktbe-

schreibungen sind detailliert und die Produkt-

fotos äußerst authentisch“, sagt Liedtke. 

Besonders gut gefiel ihr außerdem, dass die 

Seite trotz der angebotenen Vielfalt verschie-

dener Produkte sehr übersichtlich gestaltet 

ist. 

Bei der Wahl eines Anbieters waren die 

Kriterien Qualität und Preis entscheidend. 

„Die FWGW e. V. wird aus Steuergeldern fi-

nanziert, weshalb wir besonders interessiert 

daran sind, das günstigste Angebot zu fin-

den“, sagt Liedtke. „Gleichzeitig müssen die 

Möbel qualitativ gut sein und repräsentativ 

wirken, denn in unseren Büros werden zahl-

reiche Gäste aus Wissenschaft, Politik und 

Zivilgesellschaft empfangen.“

montage vor ort 

Zusätzlich punktete PROTREMO mit der 

Zusage, dass die Anlieferung fristgerecht bis 

Anfang März erfolgen würde. Zwei Wochen 

nach der Auftragserteilung und einer Anzah-

lung in Höhe von 50 Prozent des Auftrags-

werts wurden die Möbel geliefert. Für den 

Aufbau der Schränke und Regale vor Ort 

nutzten die Verantwortlichen gegen einen 

Aufpreis in Höhe von 15 Prozent des Netto-

verkaufspreises den Montageservice von 

PROTREMO. Die Montage der Tische und 

Stühle erfolgte in Eigenregie.

Insgesamt wurden für sieben Mitarbeiter 

und mehrere Praktikanten höhenverstellbare 

Schreibtische, Klapptische, Schränke, Regale, 

Sideboards, Kombischränke, Rollcontainer, 

Drehstühle und Konferenzstühle aus der soge-

nannten PROS6-Serie bestellt. Wichtig bei der 

Auswahl war, dass alle Möbel die gleiche Form 

haben, dass die Möbel der Mitarbeiter in hel-

lem Ahorn gehalten sind und dass die Möbel 

des wissenschaftlichen Geschäftsführers in 

Nussbaum eine hochwertigere Optik haben. 

Mit dem fertigen Einrichtungsergebnis ist 

Ramona Liedtke sehr zufrieden. „Unsere 

Räumlichkeiten bieten neben viel natürli-

chem Licht auch viel Platz für die Arbeitsplät-

ze an sich, sodass jeder Mitarbeiter die kom-

plette Fläche der Schreibtische nutzen kann.“ 

Für die gemeinsame Teamarbeit an Projekten 

lassen sich die Tische sowie mobile Rollcon-

tainer und Laptops ohne großen Aufwand zu-

sammenstellen, wodurch sich flexibel gestal-

tete Arbeitsszenarien jederzeit umsetzen 

lassen. Auch der Konferenzbereich ist sehr fle-

xibel, denn je nach Bedarf lassen sich Klappti-

sche entfernen oder Anbautische hinzustel-

len. Dabei ermöglicht die Tatsache, dass alle 

Tische die gleichen Maße und die gleiche Far-

be haben, eine sehr individuelle Anpassung. 

Zweck bestens erfüllt 

Insgesamt ist Ramona Liedtke mit Liefe-

rung, Montage, Preisgestaltung sowie der 

Qualität der Produkte von PROTREMO sehr 

zufrieden. „Die Möbel sehen hochwertig aus, 

sind sehr stabil und gut verarbeitet und erfül-

len ihren Zweck bestens.“ Auch die Beratung 

durch einen persönlichen Ansprechpartner 

bei PROTREMO hat sie in guter Erinnerung 

behalten. „Diesen Mitarbeiter werden wir bei 

möglichen zukünftigen Anschaffungen sicher-

lich wieder um Vorschläge bitten.“  (dam)     g

In guter Erinnerung Nur wenige Wochen Zeit hatten die 
Verantwortlichen Forschungsstelle für 
wissenschaftsbasierte gesellschaftliche 
Weiterentwicklung (FWGW e. V.) für die 
Einrichtung der Geschäftsstelle in Düssel-
dorf. Doch mithilfe eines zuverlässigen 
und kompetenten Dienstleisters erfolgten 
die Auswahl der benötigten Büromöbel 
sowie deren Anlieferung und Montage 
genau im Zeitplan – sehr zur Zufriedenheit 
der Mitarbeiter der Forschungsstelle, 
denen nun professionell und ansprechend 
eingerichtete Büroarbeitsplätze zur Verfü-
gung stehen, die sich zudem sehr flexibel 
nutzen lassen.

hochwertig: Die Möbel des 
wissenschaftlichen geschäfts-
führers sind in Nussbaum-optik 
gehalten. 
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